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Pressemitteilung





München, 27. Februar 2002

PEM von Angela Dorrer

Ein Ritual für die Messestadt Riem

Dienstag, den 19. März 2002, 19 Uhr

im neuen Bewohnertreff, Erika-Cremer-Str. 3, Messestadt Riem

Für die Messestadt hat die Münchner Künstlerin Angela Dorrer (* 1969) PEM entwickelt – Personal_Event_Management – eine Spiel- und Kommunikationsstruktur für ein neues Messe​stadtritual. Ein „PEM-Manager“ inszeniert für einen „Kandidaten“ seiner Wahl einen Tag. Mit Hilfe von fünf speziellen Handlungsmodulen sowie der Bereitstellung eines Aktionskoffers soll ein „Optimaltag“ durchgeführt werden. PEM initiiert eine Plattform der Möglichkeiten für neue, ganz persönliche Erlebnisse. Die Künstlerin wird dabei zum moderierenden Coach für die Messestadtbewohner.

Im Verlauf eines jeden PEM-Days entstehen individuelle Relikte, die in der Messestadt aufbe​wahrt werden und ihre gemeinschaftliche Struktur stärkt. Nachdem bereits erste PEM-Days stattgefunden haben, berichten die Künstlerin, PEM-Manager und Kandidaten über ihre Erfahrungen und machen Lust auf „Zeit, die man intensiv und sorgenfrei lebt, in der man

macht was man schon lange mal tun wollte...“ (Angela Dorrer).

Die sechs PEM-Koffer wurden bei einem internationalen Nachbarschaftsfest in der Messe-    stadt Riem am 30. Juni 2001 an verschiedene Gemeinschaftseinrichtungen übergeben. Das „Kofferkomitee“, bestehend aus Mitgliedern des Bewohnertreffs, Autofrei Wohnen & WOGENO, der Katholischer Gemeinde, des Familienzentrums, der Grundschule und Quax/ Echo e.V., stellt die Koffer auf Anfrage gern zur Verfügung (Tel. 089 / 94 37 98 49).

Angela Dorrer beschäftigt sich seit einigen Jahren mit den verschiedenen Formen von Netzwerkbildungen. Mit ganz unterschiedlichen Medien und Formen untersucht sie, wie Gemeinschaften, communities, gestaltet und inszeniert werden können. Sie kreiert Events und schafft Handlungsanweisungen für Feste und Partys oder Interaktionen zwischen zwei Personen. Auch über diese Projekte berichtet Angela Dorrer am 19. März. Sie ist Mitbe​gründerin der Program Angels der lothringer13, die den LADEN kuratieren, einen neuen Aktionsraum für mediale Experimente.

Weitere Informationen sowie Bildmaterial erhalten Sie unter Tel. 089 / 94 37 98 49, kunstprojekte.riem@ems.muenchen.de, www.andorrer.de oder www.pemdays.de
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